
17  Wie nah ist uns der Himmel!  (Matthäus 3/2)
Und Johannes, der Täufer sprach: 
Tut Buße, denn das Himmelreich 
ist nahe herbeigekommen!

1. Wie nah ist uns der Himmel, 
wie nah ist unser Gott!
Er sieht uns im Gewimmel, 
gibt uns das täglich Brot.
Und wenn wir einmal fallen, 
hebt Er uns wieder auf.
Lasst Euer Lob erschallen, 
es steigt zu Ihm hinauf.

2. Wie reich sind Deine Werke, 
wie groß ist unsre Welt!
Dass man Dich hier bemerke, 
und tu, was Dir gefällt,
sprichst Du auf tausend Weisen, 
durch Licht und Luft und Meer.
So wollen wir Dich preisen, 
Du wunderbarer HERR!

3. Du gabst uns unser Leben, 
Du gabst uns Deinen Sohn,
machst unsre Wege eben, 
und gibst uns Himmelslohn.
Und weil wir Dich, HERR, kennen, 
so glauben wir Dein Wort.
Dein Geist will in uns brennen 
und wachsen immerfort.

© 2003 by Monika Mühlhaus, D-85540 Haar, Untere Parkstraße 36c


